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1. Vorwort
1.1 Ziel des Tutorials
Dieses Starter-Tutorial zu Wellenberechnungs-Extension MESYS Wellensysteme hat das Ziel, User mit den Funk-
tionalitäten der Software bekanntzumachen und weitere Eindrücke über die Mächtigkeit der rechnerischen Be-
trachtung von Aspekten aus dem Einsatz von parallelen Wellen zu erhalten. Im Sinne einer Einschränkung, wer-
den hier nur Themen und Einstellungen erwähnt oder behandelt, welche auch einer angenommenen Vertraut-
heit mit dem Produkt und den Übungsinhalten gerecht werden. Wenden Sie sich ungehindert an MESYS, sollten
in der Verwendung der Software Fragen auftauchen.

1.2 Software Version
Dieses Tutorial wurde mit MESYS Wellenberechnung Version 12-2024 vom 11.02.2025 erstellt.

1.3 Hinweise
Ein blauer Pfeil bedeutet eine Aufforderung an den Leser.
Ein grüner Pfeil bedeutet eine Schlussfolgerung oder Wirkung.

2. MESYS Wellensysteme
2.1 Allgemein
Um sich ein Bild von den Möglichkeiten der MESYS Wellensys-
teme zu machen, laden wir Sie herzlich ein, die MESYS-Website
an der spezifischen Adresse für Wellensysteme zu besuchen.

Bitte schauen Sie sich auch die entsprechenden Artikel für Wellen
oder Verzahnungen unter Home/Downloads /Kategorien gemäss
Bild 2 an:

Bild 1

Bild 2

https://www.mesys.ch/?page_id=569
mailto:info@mesys.ch
https://www.mesys.ch/?page_id=569
https://www.mesys.ch/?page_id=157
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2.2 Beschreibung
MESYS Wellensysteme ist eine Software-Er-
weiterung zu MESYS Wellenberechnung. Da-
mit besteht die Möglichkeit, parallele und
koaxiale Wellen in Gruppen darzustellen
(Bild 4)  und diesen weiter Beziehungen, Ver-
bindungen, Bedingungen oder Belastungen
zu vergeben. Es lassen sich daraus allgemein
dynamische sowie statische Zustände eines
Getriebe-Systems, oder spezifisch resultie-
rende Lagerzustände analysieren.

Mit weiterführender Lizenz können auf ent-
sprechende Normen (ISO 21771-1 / ISO
6336) gestützte Zahnradberechnungen aus-
geführt werden (Stirnradberechnung).

3. Software Handbuch
3.1 Online-Handbuch
Das Software Online-
Handbuch ist über die
Benutzeroberfläche
abrufbar, indem das Menü
"Hilfe" unter dem Punkt
"Handbuch F1" angewählt
wird (Bild 5).

Sie können das Online-
Handbuch jederzeit lokal mit
positionsspezifischen
Inhalten direkt über Ihre
Tastatur F1 öffnen oder über
die Website finden.

3.2 Handbuch als PDF
Das Software-Handbuch finden Sie in
den Hauptsprachen auch als PDF-Format
im MESYS-Installationsverzeichnis (Bild
6).

Bild 3

Bild 6

Bild 5

Bild 4

https://www.mesys.ch/?page_id=569
https://www.mesys.ch/?page_id=331
https://www.mesys.ch/?page_id=2680
https://www.mesys.ch/manual-DE/index.html


MESYS AG Shaft Systems Starter – 1-Stufen Planeten-Getriebe 4 / 19

4. Projekt eines Wellensystems
4.1 Inhalt des Tutorials
Für die Automation von Pick & Place eines integralen Produktionssys-
tems ist ein mit 4 kW Elektroantrieb bestücktes, 1-stufiges Planeten-
getriebe auszulegen. Für diese Aufgabenstellung soll mittels MESYS
Wellensysteme eine rechnerische Bestätigung für die vorgesehene
Konfiguration des Planetengetriebes gefunden werden.

4.2 Ausgangslage
4.2.1 Anforderungen
Folgende Anforderungen seien aufgrund der Schnittstellen zu Sys-
temkomponenten zu berücksichtigen:

Eingangsdrehzahl: 2000 rpm
Motor Drehmoment:          ca.     30 Nm
Ausgangsdrehzahl Planetenträger:    400 rpm
Drehmomentabgabe:          ca.   150 Nm

4.2.2 Definition Bauteile
4.2.2.1 Zähnezahlen
Für den Planetensatz sind die folgenden Zähnezahlen gegeben, die auch eine Montierbarkeit unter 120° gewähr-
leisten:

Zähnezahlen  Sonnenrad  20
Planeten  29
Hohlrad -79

Bei festgehaltenem Hohlrad und Abtrieb über Planetenträger:

i = 1 + (79 / 20) = 4.95

i: Übersetzungsverhältnis
ZR: Zähnezahl Hohlrad
ZS: Zähnezahl Sonnenrad

Bei festgehaltenem Planetenträger und Abtrieb über das Hohlrad:

i = 79 / 20 = 3.95

Bei festgehaltenem Sonnenrad und Abtrieb über den Planetenträger:

i = 79 / (79 + 20) = 0.797

Bei einer Eingangsdrehzahl von 2000 rpm ergibt dies bei festgehaltenem Hohlrad eine Ausgangsdrehzahl über
den Planetenträger von 404,04 rpm. Damit sei die Anforderung aus 4.2.1 erfüllt.

Bild 7

Bild 8

Quelle: GrabCAD



MESYS AG Shaft Systems Starter – 1-Stufen Planeten-Getriebe 5 / 19

4.2.2.2 Geometrien und Positionen

Beachten Sie in der Folge die vereinfachten Geometrien der
für die Berechnung zu berücksichtigenden Wellen.

Eine sich unter Umständen
auf den Planetenträger
auswirkende, höherwertige
Realitätsnähe bietet die
MESYS Wellenberechnungs-
Extension FEM-Integration
(Bild 12). Hierbei besteht die
Möglichkeit des Imports von
Wellen, Gehäusen oder
Planetenträgern als STEP
oder Nastran-Netz.

4.2.2.3 Parameter
Welle Element Name Position Parameter
Sonnenrad Axiale Lage X 0

Kupplung Input 0.5 T = 30Nm
Wälzlager B1 29.5 Rillenkugellager 16002 generisch, radial unterstützt; Aussenring (OR)

mit Planetenträger verbunden
Stirnrad VZ_SR 52.8 mn=1.25, α=20, b=16, z=20
Support Support

Motor
5 Axial und radial unterstützt

Drehzahl Aktiviert, 2000 rpm

Tabelle 1

Welle Sonnenrad Geometrisch approximierter Planetenträger

Hohlwelle

Bild 9

Bild 10

Bild 11
Bild 12

https://www.mesys.ch/?page_id=2513
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Planetbol-
zen

Axiale Lage X 0

Support Planetenbolzen PL1 0 Planetenlagerung, alles fest; mit Planetenträger verbunden
Support Planetenbolzen PL2 40 Planetenlagerung, alles fest; mit Planetenträger verbunden
Wälzlager B2 20 Nadellager, 10x17x13 mm; Z=11, Dw=3.5, Dpw=13.5, Lwe=13; radial

und axial unterstützt; OR mit Planet verbunden
Planetenträ-
ger

Axiale Lage X 17

Wälzlager B3 8 Rillenkugellager 61818 generisch; Radial und axial nach links unter-
stützt; OR mit Gehäuse verbunden

Wälzlager B4 63.5 Rillenkugellager 61818 generisch; Radial und axial nach rechts unter-
stützt; OR mit Gehäuse verbunden

Kupplung für Reaktions-
moment

Output 110 Breite=5

Planet Axiale Lage X 13.5
Stirnrad VZ_PL 6.5 mn=1.25, α=20, b=13, z=29

Hohlrad Axiale Lage X 44.8
Stirnrad VZ_HR 8 mn=1.25, α=20, b=16, z=-79
Support Support 8 Alles fest
Drehzahl Aktiviert, 0 rpm

4.3 Abbildung
4.3.1 Erstellen des Files
Das idealisierte Getriebe soll in der Folge unter vorgesehenen Konfiguration und mit den gewünschten Belas-
tungen untersucht werden.

Starten Sie die MESYS Wellenberechnung oder öffnen
Sie eine neue Datei über Symbol "Neu" oder das Menü
"Datei" und wählen Sie 'Neu' (Bild 13).

Das Projekt für die Wellenberechnung kann unter 'System' mit
einem Namen und einer Beschreibung versehen werden (Bild
14).

4.3.2 Gruppen
Um parallele Wellen zu berechnen, bedarf es gesonderter Gruppen.

Bild 13

Bild 15

Vergeben Sie dem Projekt einen
Beispielnamen und speichern
Sie das File.

Bild 14

Bitte vergeben Sie über das Kontext-Menü
'Wellen' eine Gruppe und benennen Sie
diese 'Hauptgruppe'.
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4.3.3 Komponenten
4.3.3.1 Zuweisung

4.3.3.2 Geometrien
An dieser Stelle sollten alle Geometrien übertragen werden.

Bitte vergeben Sie über das Kontext-
Menü 'Wellen' eine 'Planetengruppe'
und benennen Sie diese ebenso.
Stellen Sie 3 Planeten zu.

Bild 16

Weisen Sie der Hauptgruppe 3 Wellen zu und benennen Sie
diese gemäss Tabelle 1.

Weisen Sie der Planetengruppe 2 Wellen zu und benennen Sie
diese gemäss Tabelle 1.

Bild 18

Bild 19

Bitte beachten Sie, dass Sie alternativ über das Kontext-
menü auf 'Wellen' (Bild 17) ein vorgefertigtes System
"Planetengetriebe" zuweisen können.

Bild 17

Bitte bilden Sie die Geo-
metrie der Hauptgruppe
gemäss den Darstellun-
gen unter 4.2.2.2 nach. Entnehmen Sie die Geomet-

rien für Planetbolzen und
Planet aus den Bildern 20 / 
21 unterhalb.

Bild 21

Bild 20
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4.3.3.3 Positionen im Raum
Lassen Sie uns an dieser Stelle, die grundsätzlichen axialen Positionen eingeben, um eine Basis für die nachträg-
lichen Positionierungen der Wellen in Funktion der Verzahnungen zu ermöglichen.

Darstellung rechts sollte sich nun unter
'Hauptgruppe' ergeben. Die Wellen sind
noch nicht korrekt positioniert.

Darstellung rechts sollte sich nun unter
'Planetengruppe' ergeben. Die Wellen
sind noch nicht korrekt positioniert.

Alternativ können die Wellen-Geometrien via Import im Step-Format erstellt werden. Gerne ver-
weisen wir hierzu auf weiterführende Informationen aus dem Handbuch.

Überprüfen Sie und vergleichen 
Sie Ihre Wellengeometrie mit 
4.2.2.2 Ausgangslage, indem Sie 
die Maus über dem interessierten 
Wellensegment für einen Mo-
ment ruhen lassen.

Bild 23

Bild 22

Verlegen Sie die x-Position des Planetenträgers gemäss Angaben
in Tabelle 1 auf x = 17 mm, damit dieser mit Bezug auf die ge-
plante Lage der Verzahnung mit dem Sonnenrad fluchten kann.

Bild 24

https://www.mesys.ch/manual-DE/import_of_shaft_geometry_from_cad_files.html?q=import
https://www.mesys.ch/manual-DE/import_of_shaft_geometry_from_cad_files.html?q=import
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Das Hohlrad soll erst während der Verzahnungs-Positionierung in die richtige axiale Lage gebracht wer-
den. Belassen Sie es vorerst an seiner aktuellen Position.

4.3.3.4 Koordinaten

4.3.4 Verzahnungen
4.3.4.1 Eingabe

Bild 27

Markieren Sie im 'System'-
Baum 'Sonnenrad', weisen Sie
unter dem Reiter 'Belastung'
mit '      ' ein Element zu.

Wählen Sie im Dropdown
rechts den Typ 'Stirnrad' aus.

Belegen Sie nun alle betroffe-
nen Wellen mit den Verzah-
nungsdaten gemäss Tabelle 1
und vergeben Sie jeweils eine
Bezeichnung.

Bild 26

Die Lage der Gruppen im Raum können jederzeit
unter Wahl im Systembaum und dann über den Rei-
ter Gruppe ganz rechts eingesehen werden.

Verlegen Sie die x-Position des Planetenrades gemäss Angaben
in Tabelle 1 auf x = 13.5 mm, damit dieses mit Bezug auf die
geplante Lage der Verzahnungen Sonnenrad & Hohlrad fluch-
ten kann.

Bild 25

Belassen Sie die restlichen
Felder unberührt.
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Hohlrad  Planet

Geben Sie für Innenverzahnungen jeweils negative Zähnezahlen ein.

4.3.4.2 Zahnradverbindungen
Die Verzahnungen müssen in einem nächsten Schritt einander zugeordnet werden. Unter dem System-Baum
kann das Fenster 'Zahnradverbindungen' eingesehen werden (Bild 29).

Die Wellen und Zahnräder, die in Kontakt stehen, können Sie hier definieren. Gleichzeitig werden die Grundda-
ten des Zahnradpaars angezeigt. Zusätzlich zu den Eingaben an der einzelnen Welle, lassen sich die Zahnradda-
ten nach Berechnungsschritt in diesem Fenster auch gemeinsam modifizieren und bezüglich Sicherheit bewer-
ten (Bild 29).

Verbinden Sie die beiden Verzahnungs-Paare wie in Bild 30 dargestellt und wählen Sie dafür geeignete
Farben.

Besteht Bedarf, mit
der Lizenz für Stirnrad-
berechnung zu arbei-
ten, kann die
Verzahnungsberech-
nung gemäss Bild 30
über 'Berechnung' ak-
tiviert und über die
einschlägigen Ein- und
Ausgaben bewertet
werden.

Gerne möchten wir
auf weiterführende
Schriften oder das
Handbuch unter Zahn-
radverbindungen ver-
weisen.

Aktivieren Sie über den Schalt-
knopf '     ' 2 Verzahnungspaare
('GearPair').

Bild 29

Bild 28

Bild 30

https://www.mesys.ch/?page_id=2680
https://www.mesys.ch/?page_id=2680
https://www.mesys.ch/manual-DE/gear_connections.html
https://www.mesys.ch/manual-DE/gear_connections.html
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Lassen Sie die restlichen verzahnungsspezifischen Parameter und Berechnungsmodi für den betrachte-
ten Umfang dieses Tutorials unverändert.

4.3.4.3 Positionierung
Die Gruppen oder Wellen sollten nun in Funktion der Zahnradverbindungen noch relativ zueinander ausgerich-
tet werden. Ein auch im Detail rein axiales Positionieren der Wellen, wie in Kapitel 4.3.3.3 reicht noch nicht. Im
folgenden Prozess bringen wir alle Verzahnungen durch eine rechnerische Beziehung zueinander. Unter dem
System-Baum kann das Fenster 'Positionierung' aktiviert werden (Bild 31). Die Positionierungen können mit ver-
schiedenen Kriterien vorgenommen werden, wie etwa aufgrund von Zahnräder oder Gruppen zueinander.

Belassen Sie hierbei den Versatz in x-Richtung dx und den Winkel ϕ bei 0.

Dadurch wurden nun Gruppe und Welle aufeinander ausgerichtet, was
auch im rechten Fenster des Dialoges 'Zahnradverbindungen', 'Positio-
nierung' und auch unter Fenster für 'Wellen' über den System-Baum
aufgerufen und eingesehen werden kann (Bild 32).

Die Koordinaten der Gruppen, bzw. Wellen können wie bereits er-
wähnt, auch numerisch über Wahl System-Baum und dann Reiter
'Gruppe' ganz rechts, eingesehen werden.

4.3.5 Stützen
4.3.5.1 Wälzlager
Im Rahmen der Auslegung sei neben der Motorlagerung noch ein zusätzliches Wälzlager auf die Sonnenradwelle
zu legen.

Bild 33

Öffnen Sie das Fenster für 'Positionierung' über den System-Baum
und aktivieren Sie über den Schaltknopf '      ' 2 Positionierungen mit
den untenstehenden Kriterien.

Bild 32

Bild 31

Markieren Sie im System-Baum 'Sonnenrad', weisen Sie unter
dem Reiter ‘Randbedingungen’ rechts mit '       ' ein Element zu
und wählen Sie im Dropdown rechts den Typ 'Wälzlager' aus.

Benennen und positionieren Sie das
Wälzlager mit den entsprechenden
Parametern aus Tabelle1.

https://www.mesys.ch/manual-DE/positioning.html?q=positionierung
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Von hier aus kann das Wälzlagermodul für eine spezifische Lagerauswahl über die '     ' - Schaltfläche unten
rechts, mittels Fenster, oder im System-Baum direkt über die nun hier stehende, stellvertretende Bezeichnung
'B1' erreicht werden (Bild 34).

Aufgrund der radialen Platzverhältnisse, der Belastung und der anvisierten Lebensdauer, soll an den Planeten
eine kundenspezifische Nadelhülse für B2 zum Einsatz kommen.

Wählen Sie hier 'Eingabe der Innengeometrie' (Bild 36) und übertragen Sie die Werte gemäss Tabelle
1.
Die Tragzahlen werden beim ersten Berechnungsschritt automatisch nach ISO 281 berechnet.

Begeben Sie sich bitte in
das Wälzlager-Modul.

Weisen Sie unter dem Reiter
'Wälzlagergeometrie' ein 'Rillen-
kugellager' mittels 'Lager aus Da-
tenbank' zu. Wählen Sie generi-
sche Lager mit der Bezeichnung
aus Tabelle 1.Bild 34

Begeben Sie sich bitte in
das Wälzlager-Modul.

Bild 35

Bild 36
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Setzen Sie nun die Wälzlager gemäss Parametern aus Tabelle 1 auch für
den Planetenträger (B3 / B4) auf (Bild 37).

Lassen Sie im Rahmen dieses Tutorials die Lagereinstellung wie 'Lager-
spiel' oder im Zusammenhang stehende Passungen unberührt. Gerne
verweisen wir auf das Starter Tutorial Basics für Wälzlagerberechnung.

4.3.5.2 Randbedingungen

Vergeben Sie für dieses Lager die entsprechenden Parameter aus Tabelle 1.

Vergeben Sie dem Hohlrad ein 'Lager' mit den entsprechenden Parameter aus Tabelle 1.

Da unser Getriebe auch ein Eingangsdrehmoment erhalten wird, sollte eine Aufnahme der Summe aller Dreh-
momente definiert werden. Das Element 'Kupplung für Reaktionsmoment' liefert hier diese Definition (Bild 39).

Bitte beachten Sie, dass die Breite der Darstellung einer Kupplung, sowie etwa die Aktivie-
rung von Eigenfrequenzberechnung für das Reaktionsmoment für diese Berechnung keine
Relevanz aufweisen.

Bild 38

Bild 37

Weisen Sie unter dem Reiter 'Randbe-
dingungen' rechts mit '       ' ein Ele-
ment zu und wählen Sie im Dropdown
rechts den Typ 'Lager' aus.

Markieren Sie im
System-Baum 'Son-
nenrad'.

Weisen Sie unter dem Reiter 'Randbe-
dingungen' rechts mit '       ' ein Ele-
ment zu und wählen Sie im Dropdown
rechts den Typ 'Kupplung für Reakti-
onsmoment' aus.

Markieren Sie im Sys-
tem-Baum 'Planeten-
träger'.

Bild 39
Vergeben Sie für diese Kupplung die
entsprechenden Parameter aus Ta-
belle 1.

https://www.mesys.ch/doc/RBCStarterTutorialBasicsD.pdf
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Zu guter Letzt, soll auch die bei der Nadelbüchse fehlende axiale Abstützung der Planeten ergänzt werden. Sol-
che durch etwa Anschlagdeckel, oder Bundringe realisierten Abstützungen können hier wie in Bild 41 gezeigt,
abgebildet werden.

4.3.6 Belastungen
4.3.6.1 Drehzahlen

Bitte aktivieren Sie für das Hohlrad die Drehzahl und vergeben Sie dort 0 rpm.

4.3.6.2 Drehmoment
Das Eingangsdrehmoment für das Planeten- Getriebe sei wie in den Anforderungen definiert 30 Nm.

 Bild 42

Markieren Sie im System-Baum 'Sonnenrad', aktivieren Sie
unter dem Reiter 'Allgemein' rechts das Kästchen für Dreh-
zahl und geben Sie den Wert gemäss Tabelle 1 ein.

Markieren Sie im System-Baum 'Planetbolzen', weisen Sie unter
dem Reiter ‘Randbedingungen’ rechts mit '       ' ein Element zu
und wählen Sie im Dropdown rechts den Typ 'Planetenlagerung'
aus.

Bild 40

Markieren Sie im System-Baum 'Planet', weisen Sie unter dem
Reiter ‘Randbedingungen’ rechts mit '       ' ein Element zu und
wählen Sie im Dropdown rechts den Typ 'Allgemeine Randbedin-
gung' aus.

Lassen Sie die restlichen Eingabefel-
der unterhalb für diese Randbedin-
gung unberührt.

Bild 41
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Die 'Richtung des Drehmomentes' kann entweder durch sein Vorzeichen oder durch die Auswahl
"Welle wird angetrieben" / "Welle treibt an" definiert werden.

4.3.7 Schmierstoff
Bitte weisen Sie den Schmierstoff gemäss Bild 44 zu.

Hiermit ist die Eingabe der Parameter für die rechnerische Darstellung des Getriebes abgeschlossen.

5. Berechnung
5.1 Einstellungen
Für Zahnradberechnungen sollte, wenn möglich die "erforderliche Lebensdauer H" im Fenster 'Einstellungen'
des System-Baumes / System definiert werden (Bild 45). Dieser Wert fliesst neben der Bewertung der Verzah-
nung auch in die Berechnung der Wellenfestigkeit nach DIN 743 ein. Sehen Sie für weitere Informationen das
Handbuch unter Notwendige Lebensdauer, resp. Festigkeitsberechnung, ein.

Bild 43

Bild 45

Markieren Sie im System-Baum 'Sonnenrad', weisen Sie unter dem
Reiter ‘Belastung’ rechts mit '       ' ein Element zu und wählen Sie
im Dropdown rechts den Typ 'Kupplung' aus.

Belassen Sie die 'Richtung des Dreh-
momentes' auf 'Eigene Eingabe'.

Bild 44

https://www.mesys.ch/manual-DE/required_life.html
https://www.mesys.ch/manual-DE/strength_calculation.html
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Ausserdem ist es sinnvoll eine Wahl für die möglichen Einstellungen zu "Zahnräder als Steifigkeit berücksichti-
gen" vorzunehmen (Bild 45). Bei "Vergrösserung des Wellendurchmessers" beispielsweise, wird der Wellen-
durchmesser automatisch auf den Fusskreisdurchmesser plus 0.4*Modul erhöht. Für den Fusskreisdurchmesser
wird eine Fusshöhe des Bezugsprofils von 1.25 angenommen. Bitte entnehmen Sie die entsprechenden Inhalte
der weiteren Einstellungen aus dem Handbuch unter Zahnräder als Steifigkeit berücksichtigen.

5.2 Berechnungsschritt
Der Berechnungsschritt kann über den Menüpunkt 'Berechnung'/Berechnen', direkt über das Icon unter dem
Menüband oder einfach durch Betätigen von F5 ausgeführt werden.

Bitte starten Sie die Berechnung.
Achten Sie auf das grüne Häkchen unten rechts, was die Konsistenz des Berechnungsschrittes
bestätigt.

6 Resultate
6.1 Resultateübersicht

Die Resultateübersicht am unteren Rand des Fensters zeigt die wichtigsten Ergebnisse an (Bild 46). Dessen In-
halte können über das Menü Extras / Resultateübersicht nach eigenem Bedarf konfiguriert werden.

Es zeigt sich durch die Wahl eines höher viskosen Schmierstoffes, dass sich die modifizierte Referenzle-
bensdauer (Bild 47) substantiell und auf das Niveau von Wert H erhöhen liesse.

6.2 Übersicht Zahnradverbindungen
6.2.1 Zahnradberechnung

Bild 46

Bild 47

Die Verzahnungs-Resultate fördern auch Werte in Funktion der aktivierten Lizenz. In der vorliegen-
den Beispielberechnung, wurde die Verzahnungs-Berechnung aktiviert (Bild 30), wenn auch die Ein-
gaben dazu nicht editiert wurden.

Bild 48

Die Zahnradberechnung kann durch Auswahl des Zahnradpaares im Systembaum / 'Zahn-
radverbindungen' geöffnet werden. Die Zahnradparameter kann man hier editieren und
beim Schliessen der Zahnradberechnung werden die Eingaben dann zurückgelesen.

https://www.mesys.ch/manual-DE/consider_gears_as_stiffness.html
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6.2.2 Resultate Zahnradverbindungen
Im Fenster für 'Zahnradverbindungen' (Bild 49)
werden für jede Verzahnung Drehmomente, Si-
cherheitsfaktoren für Zahnfuss- und Flanken-Si-
cherheit (SF / SH) und weiter die Breitenlastver-
teilung (wmax / wavg) nach ISO 6336 angezeigt.

Im unteren Fenster werden Leistungsdaten, ge-
ometrischen Daten und Profilverschiebungsfak-
toren (x1 / x2) ausgegeben.

Es fällt im Rahmen unserer Auslegung hier auf,
dass die Flanken-Sicherheit 'SH' mit 0.93 unter
den üblichen Werten für Standard Industriege-
triebe zu liegen kommt. Ein Blick in das Fenster
für Zahnradverbindungen zeigt hingegen für
beide Verzahnungspaare akzeptable Werte für
Zahnfuss-Sicherheit SF und Breitenlastvertei-
lung wmax/wavg.

Das Anwenden eines Profilverschiebungsfaktors bei-
spielsweise von je 0.3 an VZ_SR und VZ_PL, erhöht die
Zahnfuss-Sicherheit SF substantiell und erhöht die Flan-
ken-Sicherheit auf >1 (Bild 50).

Besteht Bedarf, mit der Lizenz für Stirnradberechnung zu arbeiten, kann die Verzahnungsberechnung gemäss
Bild 30 aktiviert und über die einschlägigen Ein- und Ausgaben weiter bewertet werden. Gerne möchten wir auf
den offiziellen Leistungsumfang oder das Handbuch unter Zahnradverbindungen verweisen.

6.3 Lastkollektive
Über das Systemfenster unter dem Reiter 'Einstellungen' kann ein Lastkollektiv
eingegeben werden.  Dadurch kann über den System-Baum das entsprechende
Eingabefenster erreicht werden. Nähere Angaben dazu finden Sie in unserem Shaft Starter Tutorial oder im
Handbuch unter Berechnung mit Lastkollektiv.

6.4 Grafische Darstellung von Resultaten
6.4.1 Übersicht
Nebst zahlreichen weiteren zur Bewertung der Verzahnung dienliche Grafiken unter dem Menü Grafiken, unter-
halb die Linienlast und Spaltweite über Position für die vorliegende Berechnung (Bild 51).

Bild 51

Bild 50

Bild 49

Fn:   Normalkraft
Fbt:  Kraft im Stirnschnitt (hier Fbt = Fn)

https://www.mesys.ch/?page_id=2680
https://www.mesys.ch/manual-DE/gear_connections.html
https://www.mesys.ch/doc/ShaftStarterTutorialBasicsD.pdf
https://www.mesys.ch/manual-DE/calculation_with_load_spectrum.html?
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Die Linienlast (Bild 51) zeigt die Belastung aller 3 Kontakte an. Der geringe Unterschied ist auf das Ge-
wicht der Wellen zurückzuführen.

Die Spaltweite (Bild 51) gibt den Abstand zwischen den Flanken an, wenn die Lastübertragung nur an
einem Punkt stattfinden würde. Im vorliegenden Fall würde eine Flankenlinienkorrektur auf Basis einer
Spaltweite von max. 0.6 µm wirtschaftlich nicht zu rechtfertigen sein.

Die obigen Diagramme wurden mit der Einstellung "Vergrösserung des Wellendurchmessers" erstellt.
Zahneingriffssteifigkeit, Wellen- und Lagersteifigkeit haben einen Einfluss auf diese Diagramme. Aber
auch Fertigungsfehler und Gehäusesteifigkeit haben einen Einfluss auf das reale Getriebe.

6.4.2 Menü Grafiken
Eine zahlreiche Auswahl graphischer Resultate-Darstellungen steht über das Menü 'Grafiken' zur Verfügung (Bild
52).

Leistungsfluss Animiert, mit und ohne Zahnfussspannung
Verformung

Die Grafiken können mit den aktuellen Ausgaben an die Hauptprogramm-
Oberfläche angedockt werden und sind nach jeder Berechnung automa-
tisch aktualisiert (Bild 53). Ziehen Sie die Grafiken in die Resultateübersicht
oder unter die Menüleiste.

Bild 52

Bild 53
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6.4.3 Export
Über den Menüpunkt 'CAD kann das Wellensystem oder
Komponenten daraus angezeigt und weiter mittels Kontext-
menü auch als STEP-Datei zur Weiterverwendung exportiert
werden.

MESYS wünscht Ihnen eine lehrreiche und gewinnbringende Erfahrung mit unseren Tutorials. Bitte wenden Sie
sich bei Unklarheiten, Anregungen oder Fragen, ungehindert an info@mesys.ch .

Bild 54
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